
Bericht aus der letzten Sitzung des Gemeinderats vom 20.06.2011 
 
 
Einrichtung von zwei betreuten Spielgruppen im Kindergarten Urspring 
 
Bis zum Jahr 2013 besteht für Kinder unter 3 Jahren ein Rechtsanspruch auf einen 
Kindergartenplatz. Gemäß der Gesetzeslage wurde bereits die Ganztagesbetreuung 
im Kindergarten Lonsee sowie die Kinderkrippengruppe in Ettlenschieß eingeführt. 
Aufgrund rückläufiger Kinderzahlen ist im Kindergarten Urspring im neuen 
Kindergartenjahr die dritte Gruppe nicht mehr ausgelastet. 
Zur Kompensation der rückläufigen Kinderzahlen beschloss der Gemeinderat nun die 
Einrichtung von zwei betreuten Spielgruppen im Kindergarten in Urspring.  
In einer betreuten Spielgruppe werden Kinder im Alter von neun Wochen bis drei 
Jahre ab 10 Stunden bis max. 15 Stunden die Woche betreut. Die Gruppengröße ist 
pro Gruppe aus entwicklungspsychologischen Gründen auf 10 Kinder festgelegt. 
Die Konzeption der Gemeinde Lonsee für die Einrichtung von betreuten 
Spielgruppen bietet den Vorteil, dass trotz sinkender Kinderzahlen die Auslastung 
der Einrichtung gewährleistet werden kann.  
Die Räumlichkeiten sind bereits vorhanden, lediglich der Sanitärbereich muss 
umgebaut werden. Der Garten ist groß genug und die Abstellfläche für Kinderwagen 
ist auch vorhanden. 
Eine Änderung der Betriebserlaubnis müsste beantragt werden. So wäre für die dritte 
Kindergartengruppe der Antrag auf Umwandlung in eine betreuten Spielgruppe von 
Montag bis Mittwoch, sowie eine weitere für den Zeitraum von Donnerstag bis Freitag 
zu stellen.  
Für beide Gruppen soll nach der jetzigen Planung eine Öffnungszeit von 7.30 bis 
12.30 Uhr gelten. 
Das entspricht einer täglichen Öffnungszeit von 5 Stunden und in der Gruppe I einer 
wöchentlichen von 15 Stunden, in der Gruppe II von 10 Stunden. Insgesamt sind die 
betreuten Spielgruppen 25 Stunden geöffnet. 
Die monatlichen Elternbeiträge stellen sich wie folgt dar:  
 
Anzahl der 
Kinder in 
Familie 

1 Vormittag 2 
Vormittage 

3 
Vormittage 

4 
Vormittage 

5 
Vormittage 

1 30,00 € 60,00 € 90,00 € 120,00 € 150,00 € 
2 23,00 € 46,00 € 69,00 € 92,00 € 115,00 € 
3 16,00 € 32,00 € 48,00 € 64,00 € 80,00 € 

4 und mehr 5,00 € 10,00 € 15,00 € 20,00 € 15,00 € 
 
Die Elternbeiträge orientieren sich an den Beiträgen für die bestehende Kinderkrippe. 
Hinzu kommen als weitere Kosten Gebühren für Getränke (pro Tag 0,50 €) und 
Materialen (pro Tag 0,50 €). 
Das Angebot wird zum 01.09.2011 eingeführt. 
Für die Umwandlung einer Kindergartengruppe in eine Betreute Spielgruppe müssen  
einmalig Investitionskosten in Höhe von 13.000 € für Umbaumaßnahmen (Sanitär) 
und altersgerechter Einrichtung (z.B. Wickelkommode) und Ausstattung (Spielzeug, 
Möbel etc.) getätigt werden. Nach der Verordnung „VwV Investitionen 
Kleinkindbetreuung“ werden davon 70 % bezuschusst. Somit verbleibt ein 
Eigenanteil von 3.900 €. 



Neubau einer Windenergieanlage in Ettlenschieß 
 
Der Investor Willibald Heidrich aus Elkenroth plant auf der Gemarkung Ettlenschieß  
den Neubau einer 5. Windenergieanlage im bereits bestehenden Windpark.  
Der 2001 errichtete Park befindet sich in einem Vorranggebiet für Windenergie und 
besteht bisher aus 4 Anlagen mit je 660 kw Leistung, 75 m Nabenhöhe / 98,5 m 
Gesamthöhe und einem Rotordurchmesser von 47m. 
Die geplante zusätzliche Anlage hat 2,0 MW Leistung, 125 m Nabenhöhe / 170 m 
Gesamthöhe und einen Rotordurchmesser von 90 m. 
Nachdem alle notwendigen Gutachten von Investor vorliegen, wurde das Projekt nun 
offiziell im Gemeinderat vorgestellt.  
Da zeitgleich auch ein Bauantrag eingereicht wurde, muss der Gemeinderat auch in 
Kürze über das gemeindliche Einvernehmen beraten.  
Da während der Pfingstferien keine Ortschaftsratsitzung im Vorfeld der 
Gemeinderatssitzung stattfinden konnte, beschloss der Gemeinderat erst nach der 
Sitzung des Ortschaftsrates am 04.07.2011 über das Bauvorhaben zu entscheiden.  
Da die geplante Windkraftanlage innerhalb des Vorranggebietes für Windkraft liegt, 
ist der Ermessensspielraum sowohl für den Gemeindrat als auch für den 
Ortschaftsrat nicht besonders groß. 
 
 
Wiederherstellung des Feldwegs Nr. 636 im Ortsteil Luizhausen 
 
Bürgermeister Jochen Ogger erläuterte dem Gemeindrat, dass die Feldwege 631 
und 636 im Rahmen der Flurbereinigung im Ortsteil Luizhausen entfernt wurden, um 
größere Bewirtschaftungsflächen zu erhalten. Durch die Erschließung des 
Gewerbegebiets Luizhausen Ost und der Ansiedlung der Firma Weiling wurden die 
Flächen wieder aus der Flurbereinigung herausgenommen. Da die Ackerflächen 
keine direkte Zufahrt mehr hatten, verpflichtete sich die Gemeinde Lonsee, den 
Feldweg Nr. 631 wieder in Schotterbauweise herzustellen. Diese Verpflichtung wurde 
im April 2008 durch Gemeinderatsbeschluss schon einmal festgelegt. Die betroffenen 
Landwirte haben sich nun an die Gemeindeverwaltung mit der Bitte um Realisierung 
der Baumaßnahme gewandt. Der Gemeinderat beschloss nun, dieser Verpflichtung 
nachzukommen.  
Die Bauarbeiten wurden vom Ingenieurbüro Wassermüller, Ulm, beschränkt 
ausgeschrieben. An der Ausschreibung haben 3 Firmen teilgenommen 
Den Zuschlag zur Wiederherstellung des Feldwegs 636 im Ortsteil Luizhausen erhielt 
nun die Firma Rösch, Feldstetten zum Angebotspreis von 14.913,68 Euro. 
 
 
Straßenbeleuchtung Baugebiet Vogeläcker – Vergabe der Arbeiten  
 
Als letzte Baumaßnahme für das Baugebiet Vogeläcker hatte die Gemeinde die 
Straßenbeleuchtung beschränkt ausgeschrieben. Zum ersten Mal soll in der 
Gemeinde eine LED-Straßenbeleuchtung eingesetzt werden. In den letzen Jahren 
hat sich die LED-Beleuchtung aufgrund der geringeren Unterhaltungskosten immer 
mehr gegenüber der herkömmlichen Beleuchtung durchgesetzt.  
Bei der Ausschreibung wurden vier Firmen angeschrieben, nur zwei haben 
letztendlich abgegeben.  Das Ergebnis der Ausschreibung lag aber innerhalb der 
Kostenkalkulation.  Den Zuschlag für die Arbeiten erhielt die Firma SLK Lonsee, zum 
Angebotspreis von 24.742,80 € brutto. 



Annahme von Spenden  
Folgende Spenden wurden vom Gemeinderat angenommen: 
 

• VR-Bank Langenau-Ulmer Alb eG, Langenau, über  250,-- Euro für den 
Kindergarten Urspring, 

• Frau Doris Krause, Lonsee, über  50,00 Euro für die Sanierung der 
Mehrzweckhalle, 

• Herrn Paul Prutzer, Lonsee, über  50,00 Euro für die Sanierung der 
Mehrzweckhalle, 

• Eheleute Arif und Nergiz Calhan, Lonsee, über 200,00 Euro für die Sanierung der 
Mehrzweckhalle, 

• Frau Gertrud Hänisch, Lonsee, über  100,00 Euro für die Sanierung der 
Mehrzweckhalle, 

• der Spendenaktion anlässlich der Einweihungsveranstaltung über  113,15 Euro 
für die Sanierung der Mehrzweckhalle, 

• Fa. Holzbau Ott, Lonsee, über 1.100,00 Euro für die Sanierung der 
Mehrzweckhalle, 

• Metzgerei Georg Holl, Lonsee, über  100,00 Euro für die Sanierung der 
Mehrzweckhalle, 

• Fa. TTHolzbau Lonsee, Lonsee, über  500,00 Euro für die Sanierung des Schul- 
und Rathauses Luizhausen, 

• Fa. LabelS, Lonsee, über Sachspenden (Polo-Shirts) über  291,55 Euro für den 
Bauhof der Gemeinde Lonsee 

 
Bürgermeister Jochen Ogger bedankte sich bei den Spendern für die finanzielle 
Unterstützung der Gemeinde.  
 
 
Bausachen 
 
Folgenden Bauvorhaben wurde das Einvernehmen erteilt: 
 
a) Neubau eines Einfamilienwohnhauses in Lonsee-Urspring, Unter dem Häldele  
 15, Flst.Nr. 2513/35; 
b) Aufstockung des besteh. Bürogebäudes in Lonsee-Luizhausen, Im Steinige 2, 
 Flst.Nr. 452/6; 
c) Einbau einer Schleppgaube in besteh. Wohnhaus in Lonsee-Radelstetten, 
 Oppinger-Tal-Weg 1, Flst.Nr. 209/1; 
d) Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage in Lonsee-Urspring, 
 Drosselweg 18, Flst.Nr. 456/11; 
e) Neubau eines Boxenlaufstalles mit Melkhaus und Güllegrube in Lonsee- 

 Ettlenschieß, Gewann Beundäcker, Flst.Nr. 580 
 


